
betrieben werden soll. Auch an den Bau eins Ersatzes für das Sdlulflugzeug '!
Kaufhaus" muß natürlich herangegangen werden' Dann sind genügend Masdr
vorhanden, um dem heimisdren Segelflugsport - und damit dem Luftspoltverein
neuen ,,Aufwind" zu geben. Ganz ohne straffe Disziplin und ohne Kommandos g
es auch bei den Segelfliegern nicht, aber sowohl Fluglehrer Süselbeck als auch Sdrr
führer Luthmann betonen ausdrückl ich: ,Wir sind keine mil i tär isdre Org
sondern verfolgen rein Iuftsportliche Ziele", Kameradschaftlichkeit wird bei
Segelfliegern ganz groß geschrieben.

Neben dem Walsumer Werkstattleiter Süselbeck ist hauptsächlich Geschäftsfü
Heinz Markwitz (47\, ehemaliger Kampf- und Jagdfl ieger und Mitbegründer
Vereins, die treibende Kraft besonders während der ,,Hoch"zeit der Flüge. Er
hat schon nahezu zwei Millionen Kilometer geflogen. In Möilen besteht eine M(
baugruppe des Vereins von 30 Jungen unter 14 Jahren, die alle zünftige Segelfl
werden wo l len .  Le i te r  i s t  Lehrer  Hors t  D ickmann:

und Sdrram
eingesetrt

Diese begeisterte Schar der Aktiven fördert und lenkt Oberkreisdirektor
R i c h t e r als Vorsitzender des Luftsportvereins. Er weiß immer Rat, wenn das
ausgeht, und er findet stets neue Wege, die Schwierigkeiten zu überwinden.
diesen ,,Motor" kommen auch die Segelflieger nicht aus.

Ein Motor braucht aber auch ,,Brennstoff". Und dafür sorgte bisher in dan
werter Weise die heimische Industrie, die immer wieder durdr Stiftungen und Hil
die Voraussetzungen für einön erfolgreichen Sport mit guten Hochleistungs-Segler
gab. Die heimischen Segelflieger verdanken besonders Bergwerksdirektor Dr. B a r
k i n g und Senator Fritz M e y e r wertvolle Hilfe und bedanken_sich.ganz beso:
bei Hüttendirektor Dr. C o r d e s, der kürzlidr das neue von der August-Thy
Hütte Hamborn gestiftete Hodrleistungsflugzeug auf den Namen ,,August-Thyssen
taufte,

Vom beherzlen Anlcrngren

Besser ein Lqnd mit Eseln beqrbeiten,
qls es gqrLz unbebcut lassen.

*

Ein krummes Holz
gibt auch ein gerades Feuer.

Um ein Ei soll mcn
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Nicht zuletlt sei auf die Verdienste der GeschäItsführer W. Mik
hingewiesen, die sidr mit EIan und Eifer für ihren Luftsportverein
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keinen Pfcrnnkuchen verderben.
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